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Diversitätspolitik in der Kommune 
 

Ein Turbo Workshop über Ansätze und Instrumente zur  
gleichberechtigten Teilhabe in Baden-Württembergs Gemeinden  
 
Mittwoch, 26. März 2014, 16 -19 Uhr 
 

Print Media Akademie, Heidelberg 
 

Das Damoklesschwert demografischer Wandel hat in den vergangenen Jahren die 
Einsicht geschärft, dass nur eine an gleichen Teilhabechancen orientierte 
Gesellschafts- und Arbeitsmarktpolitik uns in Deutschland in die Lage versetzen 
kann, die Zukunftsaufgaben zu bewältigen. Dabei gilt es, Hemmnisse und 
Diskriminierungen abzubauen, die unterschiedliche gesellschaftliche Gruppen daran 
hindern, ihre Potenziale und Fähigkeiten in Arbeitsprozesse in Wirtschaft, 
Gesellschaft und Verwaltung einzubringen. Die kommunalen Verwaltungen stehen 
als Dienstleister und öffentliche Arbeitgeber in besonderer Weise vor der 
Herausforderung, der wachsenden Vielfalt in ihren Gemeinden Rechnung zu tragen. 
Welches Konzept, welche Instrumente eignen sich am besten für die anstehenden 
Veränderungsprozesse? In dem Fachgespräch wollen wir Ihnen das 
Diversitätskonzept vorstellen und mit Ihnen diskutieren, ob es sich als Instrument 
auch in Ihrer Kommune eignet, die klassische Gleichstellungspolitik praxisnah zu 
erweitern und allen  Menschen eine gleichberechtigte Teilhabe zu ermöglichen. 
 

Was meinen wir mit Turbo-Workshop? 
3 Stunden müssen reichen! In einer kleinen Gruppe mit max. 15 Teilnehmer/innen 
soll hier in kurzer Zeit intensiv gearbeitet werden. Die Inhalte werden in 
komprimierter Form präsentiert und auf das Wesentliche reduziert. Ein Angebot für 
alle, die nicht die Zeit finden, mehrtägige Seminare zu besuchen. 
Teilnahmebeitrag für Verpflegung: 20 Euro 
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Friedrich-Ebert-Stiftung 

Fritz-Erler-Forum 
Susanne Ennulath 
Werastraße 24 
70182 Stuttgart 

 

Vor-/Zuname 
 

Straße 
 

PLZ / Ort 
freiwillige Angaben 

Tel. 
 

Mail  
 

Organisation/ Alter / Beruf   
 
 

Datum / Unterschrift 

 

Programm: 
 
15.30 Uhr:  ANKOMMEN bei Kaffee und Kuchen 
 
16 Uhr:  Begrüßung 
 Türkan Karakurt, Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
  
 Fachinput: Was heißt Diversität? Was kann eine Diversitätsstrategie 
 leisten? Wo beginnen? Wie ist der Weg? 
 Andreas Merx, pro Diversity, Berlin 
  
 Diskussion und Praxisübung 
  
17.45 Bericht aus der Praxis: Vielfaltsmanagement in der Stadt Heidelberg  
 Dörthe Domzig, Leiterin, Amt für Chancengleichheit, Stadt Heidelberg 
 
 Diskussion 
  
18.45 Uhr Schlussfolgerungen für die Arbeit in der Kommune  
  
 Moderation: Andreas Merx 
 
19.00 Uhr Ende der Veranstaltung   

 
 
 


